
Die große Autorität der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands in 
der kommunistischen Weltbewegung beruht auch darauf, daß die Partei 
von bewährten Marxisten-Leninisten, von treuen Repräsentanten der Ar
beiterklasse, von gestählten Kämpfern gegen den Faschismus, von Kämp
fern für den Sozialismus geführt wurde und geführt wird. (Beifall.) Große 
Achtung und Dankbarkeit der Werktätigen der Deutschen Demokratischen 
Republik und aller ihrer Freunde hat sich Genosse Walter Ulbricht erwor
ben, der seine ganze Energie, seine ganze gewaltige politische Erfahrung 
der Sadie der deutschen Werktätigen, der Sache des Sozialismus geweiht 
hat. (Beifall.)

Großes Vertrauen der Kommunisten und aller Werktätigen der Deut
schen Demokratischen Republik genießt unser geachteter Freund und 
Genosse Erich Honecker (lebhafter Beifall), ein standhafter Antifaschist, 
ein hervorragender Organisator des Aufbaus der Partei und des Staates 
der Deutsdien Demokratischen Republik.

Eines der Verdienste Ihrer Partei besteht darin, daß sie im Zuge der 
großen und angespannten Arbeit, die der sozialistischen Umgestaltung der 
Gesellschaft galt, hervorragende Kader von führenden Parteifunktionären 
hervorgebracht, erzogen und gestählt hat (Beifall), Kader, die, mit der 
marxistisch-leninistischen Weltanschauung ausgerüstet, der Arbeiterklasse, 
dem werktätigen Volk selbstlos ergeben sind, die fest auf den Positionen 
des sozialistischen Internationalismus stehen. (Beifall.) Und soldie Kader 
gibt es jetzt auf allen Ebenen der Partei vom Politbüro des Zentralkomi
tees bis zu den Grundorganisationen. (Beifall.)

Genossen! In diesen Tagen legen Sie die weiteren Perspektiven der Ar
beit der Partei und der Entwicklung des Staates und der sozialistischen 
Gesellschaft fest. Sie können sich dabei auf die imposanten Errungenschaf
ten stützen, die in den vergangenen Jahren dank der Verwirklichung der 
Beschlüsse der vorausgegangenen Parteitage erzielt wurden. Es ist viel ge
tan worden, sowohl auf dem Gebiet des Parteiaufbaus als auch in der 
Wirtschaft und in der Entwicklung des sozialistischen Staatswesens.

Wir sind nicht zum ersten Mal in der Deutschen Demokratischen Repu
blik, und jeder Besuch Ihrer Republik ist ein Treffen mit alten und guten 
Freunden. (Beifall.)

Immer wieder stößt man dabei auf das, was Auge und Herz schon zuvor 
erfreute. Und jedes Mal entdeckt man Neues, spürt man deutlich den Puls
schlag des großen, tatenerfüllten Lebens Ihrer Partei, des ganzen Volkes 
der Deutschen Demokratischen Republik. (Beifall.)
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